Übungsaufgaben zur Vorbereitung der Nachklausur‚
Allgemeine und Anorganische Chemie
für BSYT, VT, MSPG, UEPG, CPG und STK
1.)
Skizzieren Sie die Form folgender Orbitale im Koordinatensystem:
s, px, py, pz, dz2, dx2-y2, dxy, dyz, dxz !
2.)
Was kennzeichnet eine σ-Bindung bzw. eine π-Bindung (Beispiele, Skizze, räumliche Orientierung)?
3.)
Welche Elektronenkonfigurationen haben folgende Elemente:

10Ne, 13Al, 56Ba, 35Br, 83Bi ?
4.)
Erklären Sie die Begriffe Ionisierungsenergie und Elektronenaffinität! 

5.)
Welche Außenelektronenkonfiguration haben die Edelgase bzw. Halogene, welche Eigenschaften resultieren hieraus. Nennen Sie je 3 Edelgase und 3 Halogene mit Namen und Symbol.
6.)
Ermitteln Sie die Oxidationszahlen aller Atome der folgenden Verbindungen!

a) Na2O2
b) Ca(NO3)2
c) H3PO4
d) MgH2
e) S8

f) KNO2
g) H2S2O7
h) Na2SO3
i) CaH2
j) NH3

k) SO2

l)  CO
7.)
Wie groß sind die pH-Werte einer 0.005 M Schwefelsäure (H2SO4), einer 0.01 M Natronlauge (NaOH) und einer 0.5 M Bariumhydroxidlösung (Ba(OH)2)?
8.)
Schreiben Sie die Lewisformeln folgender Moleküle!  Welche Molekülgeometrie haben diese Moleküle bei Anwendung des VSEPR-Modells ?
a)  CO2

b)  H3O+

c)  XeF4

d)  SF6

e)  I3-


f)  CCl4

g)  BrF3

h)  PF5
9.)
Erklären Sie den Begriff der Wasserstoff-Brückenbindung, nennen Sie 2 
Verbindungen in denen diese Art der Bindung auftritt und veranschaulichen Sie mit Hilfe der Valenzstrichformel der Verbindungen zwischen welchen Atomen eine Wasserstoff-Brücke vorliegt! 
10.) Zeichnen Sie die Molekülorbital-Schemata von F2, O2, N2!  Welche 
Bindungsordnungen liegen in diesen Molekülen vor?
11.) Geben Sie für a) den korrekten Namen und für b) die Formel der 

Verbindungen an!
a) K3[Fe(CN)6], 
[Ag(NH3)2]Cl, 
(NH4)2[Fe(H2O)Cl5], 
Na[Al(OH)4]
b) Zink-hexachloroplatinat(VI),  Hexammincobalt(III)-hexanitrocobaltat(II),  Trinatrium-hexafluoroferrat(III),  Hexaquoeisen(III)-tris(tetrafluoroborat)
12.)
Vervollständigen Sie folgende Redoxgleichungen, die in saurer wässriger Lösung ablaufen:

a)
P4

+
HOCl



H3PO4

+
Cl-
b)
PbO2

+
I-



PbI2

+
I2
c)
MnO4-

+
H2O2



Mn2+

+
O2
13.) Kommt es zur Fällung von Mg(OH)2, wenn in einer Lösung von 

Magnesiumnitrat, c[Mg(NO3)2] = 0,0010 mol/l, der pH-Wert auf 

a) pH = 9     und 

b) pH = 10 


eingestellt wird?  

Löslichkeitsprodukt Mg(NO3)2 = 8,9·10-12 mol3·l-3
14.)
Wenn 0,006 mol SO3 (g) in einem Einliter-Gefäß auf 1000 K erwärmt werden, dissoziieren 36,7 % des SO3 gemäß   2 SO3 (g)              2 SO2 (g)  +  O2 (g).


a) Wie groß sind die Gleichgewichtskonzentrationen der drei beteiligten Substanzen? 


b) Wie groß sind Kc und Kp bei 1000 K ?

15.)
Vervollständigen Sie die Reaktionsgleichungen! Falls Sie der Meinung sind, es findet keine Reaktion statt, so kennzeichnen Sie dies durch einen durchgestrichenen Reaktionspfeil!






a)
Cu
+
H2SO4




Metall

(verdünnt)

b)
Cu
+
H2SO4





Metall

(konzentriert)

c)
Cl2
+
NaOH 




Gas

(Lösung)

d)
H2S
+
SO2





Gas

Gas
e)
Xe
+
Cl2





Gas

Gas

f)
CaCO3
+
HCl



fest


(Lösung)


g)
NaCl
+
H2SO4




fest

(konzentriert)


h)
Na
+
H2O





Metall

flüssig

i)
XeF2
+
H2O





fest

flüssig

j)
SiO2
+
HF





fest

Gas

k)
Na2O2
  +
CO2





fest

Gas

l)
Pb2+
+
H2S




wässrige Lösung

m)
Zn
+
HCl





wässrige Lösung


n)
NaOH
+
HNO3






wässrige Lösung

o)
HCl
+
KMnO4



Salzsäure
fest

p)
HIO3
+
HI




wässrige Lösung


q)
HCl
+
H2O




Gas

flüssig

r)
CaF2
+
H2SO4





fest

(konzentriert)

s)
Cl2
+
Ca(OH)2




Gas

wässrige Lösung

t)
CaCl(OCl)
+
HCl




fest

Salzsäure

u)
O3
+
I-




Gas
wässrige Lösung

v)
I-
+
I2




wässrige Lösung
16.)
Nennen Sie 3 Reaktionen zur Darstellung von Chlor (Reaktionsgleichung)!

17.)
Erläutern Sie den techn. Prozess der Herstellung von Salpetersäure ausgehend von Stickstoff, Wasserstoff und Sauerstoff. (Reaktionsgleichungen, Reaktionsbedingungen, Katalysatoren ???)

18.)
Was sind Pufferlösungen, wie berechnet man deren pH-Wert, nennen Sie 2 Beispiele?
19.)
Welche empirische Formeln haben die Verbindungen mit den folgenden Zusammensetzungen?

a)
31,29 % Ca, 18,75 % C, 49,96 % O .


b)
16,82 % Na, 2,95 % H, 15,82% B, 64,40 % O.

20.)
Wie sind Säuren und Basen nach dem Konzept von Brönsted definiert?

Kennzeichnen Sie Säure und Base in folgenden Reaktionen!


a)
H2O
+
NH3
(
NH4+

+
OH-

b)
HCl
+
H2O
(
H3O+

+
Cl-
21.)
Schreiben Sie die Lewis-Formeln von Sulfat, Thiosulfat, Peroxodisulfat, Perchlorsäure und Ozon!



350 °C / AlO(OH)

















